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– Bebauungsplan 1113
für ein Gebiet zwischen Bundesautobahn, Zum
Panrepel und Eisenbahn

– Bebauungsplan 1820
für die Oppenheimer Straße (östlich Nr. 6 und 9
beiderseits und Landesgrenze)

beschlossen. 

Der Bebauungsplan mit Begründung kann beim Se-
nator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa, Bremen,
Contrescarpe 72, in der Plankammer während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden.

Bremen, den 5. Mai 2009

Der Senat

Hinweis:

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) –
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften – werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der
Stadtgemeinde Bremen unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine
bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen
Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang
„Geowissenschaften“ (Vollfach) im Fachbereich

Geowissenschaften der Universität Bremen

Vom 4. April 2009

Der Fachbereichsrat 5 (Geowissenschaften) hat am
4. April 2009 gemäß § 87 Abs. 1 Nr. 2 des Bremischen
Hochschulgesetzes (BremHG) i.V.m. § 62 BremHG in
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007
(Brem.GBl. S. 339) folgende Änderungsordnung be-
schlossen: 

Artikel 1

Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Ba-
chelorstudiengang „Geowissenschaften“ (Vollfach) im
Fachbereich Geowissenschaften vom 23. September
2008 (Brem.ABl. 2009 S. 189), erhält folgende Fassung:

1. § 2 Abs. 6 erhält folgende Fassung:

„(6) Ein sechswöchiges Berufspraktikum ist ver-
bindlicher Teil des Studiums. Hierfür werden 6 CP
angerechnet. Näheres regelt die Praktikumord-
nung. Im Rahmen des MINT-Coaching Programmes
können Studentinnen das Berufspraktikum durch
Veranstaltungen des MINT-Coaching ersetzen, vgl.
§ 5 Abs. 2.“

2. § 5 erhält folgenden neuen Absatz 2, der bisherige
Absatz 2 wird Absatz 3:

„(2) Studentinnen, die Veranstaltungen im Rahmen
des MINT-Coaching Programmes belegt haben,
können diese bis zum Umfang von 6 CP anerkennen
lassen. Die Anrechnung erfolgt auf das Modul 

– Berufspraktikum (6 CP)

durch den Prüfungsausschuss.“
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3. In Anhang 1 erhalten die Abschnitte für das 2. und 3. Studienjahr die folgende Fassung:
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